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KLASSENERHALT WURDE GESCHAFFT

Das Saisonziel erreicht:
FSA bleibt in der A-Liga!
Auch im zweiten Jahr in
Folge konnte die SG FSA das
selbst gesteckte Saisonziel
erreichen! Drei Spieltage vor
Saisonschluss gewann die
Schott-Mannschaft das Spiel
beim direkten Konkurrenten
Walburg mit 4:1 und schaffte
damit den angestrebten
Klassenerhalt.
Allerdings begann der Mai
gar nicht gut, denn gegen
Eschwege 07 II unterlag man
trotz gutem Spiel (wie so oft
in den letzten Wochen) mit

1:2 durch einen Elfmeter in
der 88. Minute.
Und auch im folgenden
Heimspiel gegen Witzenhau-
sen II geriet man zunächst in
Rückstand um dann das Spiel
in einer guten zweiten Halb-
zeit noch zu wenden.
Es folgte der oben erwähnte
Sieg gegen Walburg und
gegen Wickenrode/Helsa
hielt man sich ebenfal ls
wacker und erreichte beim
2:2 am Ende immerhin einen
Punkt.

Im letzten Saisonspiel sorgte
FSA dann noch einmal für
einen Paukenschlag und
gewann beim bereits festste-
henden Meister Lossetal II
klar mit 4:1!

Kle eb l a t t
Spruch des

Monats:

In einem neuen Modus findet
der diesjährige friedola-Pokal
statt. Das Turnier zieht sich
nicht mehr über zwei
Wochen sondern wird inner-
halb von nur sechs Tagen
ausgetragen.
Jeden Abend sind zwei
Spiele geplant, was auch den
Zuschauern gefallen sollte.
Zusätzlich wird die Attraktivi-
tät durch das erstmal ange-

setzte Spiel um Platz 3 und 4
gesteigert.
Turnierfavorit ist T i telver-
teidiger und Verbandsligist
Eschwege 07 und mit
Wanfried und Reichensach-
sen sind auch wieder Teams
dabei, die zuletzt nicht teil-
nahmen.
Gastgeber und Veranstalter
FSA tr i f f t  in der Auftakt-
begegnung auf Sontra.

Montag, 08.06.2009:
18.15 Uhr: FSA-Sontra
20.00 Uhr: SV 07-Waldkappel
Dienstag, 09.06.2009:
18.15 Uhr: Reich.-Niederhone
20.00 Uhr: Wanfried-Rambach
Freitag, 12.06.2009:
18.15 Uhr: Sieger 1 - Sieger 2
20.00 Uhr: Sieger 3 - Sieger 4
Sonntag, 14.06.2009:
14.00 Uhr: Spiel um Platz 3
16.00 Uhr: Finale

INNERHALB VON EINER WOCHE IST ALLES VORBEI - ERSTMALS KLEINES FINALE

»friedola-Pokal« mit einem neuen Modus

»Ich glaube ich

habe Tinitus am

Auge - wo ich

hinschaue nur

Pfeiffen...«
Spruch eines (un-

bekannten) Trainers
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wir die Jugendabteilung der

SG Frieda Schwebda Aue

Herwig - Herkules

A. & H. Her wig · Werragasse 9 · 37276 Meinhard-Schwebda
Fax: 0 5651/7 1903 · E-Mail: Info@Herwig-Mietwagen.de

Telefon: 0 5651/3 1478

Mietwagen und Kleinbusbetrieb

Wir fördern

den Nachwuchs

der SG FSA



Kleeblatt 168 / Juni 2009 Seite 3

3. Mai 2009: SV 07 Eschwege II - SG Frieda Schwebda Aue 2 : 1 ( 1 : 0 )

FSA spielt stark, verliert aber trotzdem
Es war wie so oft in den
letzten Wochen: FSA zeigte
eine starke Leistung, war
dem Gegner mindestens
ebenbürtig, stand am Ende
aber mit leeren Händen da.
Ehe die ambitionierten Gast-
geber zum ersten Mal vor
das FSA-Tor kamen, hatten
Dirk Rannio, Nico Marquardt,
Daniel Siebert und Daniel

Schmerbach dicke Chancen,
aber entweder rettete der
Pfosten oder das Ball wurde
von der Linie gekratzt.
Der erste echte 07-Angriff
landete dann im Kasten, als
Kirschner nach einer Flanke
einköpfte.
Nach der Pause kam Marc
Stieff für Markus Ziran ins
Spiel und stach als Joker.

Sieben Minuten vor dem
Ende traf »Schlacks« nach
einer feinen Eingabe von
Oliver Ziran zum Ausgleich.
Ziran war dann auch an der
spielentscheidenden Szene
beteiligt, er verursachte in
der 88. Minute den Elfmeter,
den Kirschner verwandelte
und damit den Spielverlauf
auf den Kopf stellte.

10. Mai 2009: SG Frieda Schwebda Aue - SG Witzenhausen II 4 : 2 ( 0 : 1 )

Verdienter Sieg dank zweiter Halbzeit
Lange mussten die FSA-Fans
auf den ersten Heimsieg im
Jahr 2009 warten: gegen
Witzenhausen II klappte es
dank einer Leistungssteige-
rung in der zweiten Halbzeit.
FSA fand zunächst nicht ins
Spiel und geriet in der 13.
Minute durch Linnenkohl ins
Hintertreffen. Bis zur Pause tat
sich dann wenig, doch nach

dem Wechsel ging es Schlag
auf Schlag. Nach dem obli-
gatorischen Pfostenschuss
(diesmal traf Oliver Ziran per
Freistoß das Alu) konnte
Daniel Siebert ausgleichen
(54.). Allerdings währte die
Freude nur acht Minuten,
dann nämlich köpfte Schäfer
das 2:1 für die Gäste. FSA
zeigte aber Moral und im

direkten Gegenzug schaffte
Alex Paul nach schöner
Einzelleistung das 2:2.
Als Benny Uth in der 69.
Minute das 3:2 köpfte, wen-
dete sich das Blatt zugunsten
von FSA und für die endgül-
t ige Entscheidung sorgte
Daniel Siebert mit seinem
zweiten Treffer in der 81.
Minute.

17. Mai 2009: ESV Walburg - SG Frieda Schwebda Aue 1 : 4 ( 0 : 3 )

Drei schöne Tore durch Daniel Siebert
Von Anfang an wussten die
FSA-Kicker, dass ein Sieg den
Klassenerhalt bringen würde
und dementsprechend gin-
gen sie in die Partie.
Gestützt auf eine frühe Füh-
rung durch Daniel Siebert in
der 8. Minute ließ FSA den
Gegner nicht zur Entfaltung
kommen und nach einer
guten halben Stunde erhöh-

te Oliver Ziran mit einem sat-
ten Fernschuss auf 2:0. Noch
vor der Pause legte Daniel
Siebert nach und erzielte mit
dem 3:0 die Vorentschei-
dung in diesem Spiel.
Nach der Pause schaltete
FSA einen Gang zurück und
Walburg konnte sich besser
in Szene setzen, allerdings
war das von Bastian Schütte

gehütete Tor kaum in Gefahr.
Erst nach dem dritten Streich
von Daniel Siebert zum 4:0
(81.) kamen die Gastgeber
durch einen schönen Schuss
von Horn zum Ehrentreffer
(88.). Das Ergebnis spiegelt
den Spielver lauf wieder,
denn FSA war klar besser
und traf noch zweimal den
Pfosten.



Seite 4 Kleeblatt 168 / Juni 2009

24. Mai 2009: SG Frieda Schwebda Aue - SG Wickenrode/Helsa 2 : 2 ( 1 : 0 )

Vier Minuten fehlten FSA zur Revanche
Obwohl es für beide Mann-
schaften um nichts mehr ging
sahen die Zuschauer bei
bestem Fußballwetter ein
ordentliches Spiel.
Den besseren Start hatte
FSA, denn Alex Paul sorgte in
der 25. Minute für das 1:0
nachdem der routinierte
Schiedsrichter Erwin Schell-
hase (Pfaffenbachtal) nach

Foul an Wegelin auf Vorteil
für FSA entschied.
Fünf Minuten vor der Pause
traf Daniel Siebert die Latte,
fünf Minuten nach der Pause
Dirk Rannio den Pfosten. Hier
verpasste FSA die mögliche
Vorentscheidung.
So kamen die Gäste zum 1:1
als FSA-Torwart Sebastian
Döring beim Rettungsversuch

den Gästespieler Marcel
Schade anschoss und der
Ball im Tor landete.
Doch FSA zeigte Moral und
im Gegenzug brachte Dimitri
Wegelin die Platzelf erneut in
Führung. Diese währte aber
nur bis zur 86. Minute, da
nämlich erzielte Schade mit
seinem zweiten Treffer den
2:2-Endstand.

30. Mai 2009: SG Lossetal II - SG Frieda Schwebda Aue 1 : 4 ( 1 : 3 )

Lauter Paukenschlag zum Saisonfinale
Mit einem heftigen Pauken-
schlag beendete FSA die
Spielzeit 2008/2009 in der
Kreisliga A: beim bereits fest-
stehenden Meister SG Losse-
tal II zeigtem die Gäste eine
starke Leistung und gewan-
nen am Ende mit 4:1!
Schon in der 3. Spielminute
sorgte Dimitri Wegelin nach
klugem Pass von Daniel
Siebert für das 1:0 und keine
fünf Minuten später vollen-
dete Siebert selbst zum 2:0.
Erst jetzt fand der hohe
Favorit ins Spiel und kam in
der 12. Minute durch einen
Kopfball von Fitzenberger
zum Anschlusstor.
Aber FSA l ieß sich nicht
schocken, auf Zuspiel von
Marc Stieff traf Alexander
Paul zum 3:1-Pausenstand.
Nach dem Wechsel drückte
Lossetal dann mächtig, doch

die FSA-Defensive hielt
stand. Und wenn die auf-
merksame Abwehr einmal
nicht klärte, konnte Torwart
Bastian Schütte seine Klasse
zeigen. Reihenweise brachte
er die SGL-Angreifer mit
fabelhaften Paraden zur Ver-
zweiflung und wenn er dann
doch mal geschlagen war
rettete der Pfosten.
Einer der immer weniger
werdenden Entlastungs-
konter brachte dann die
Entscheidung, als Spielführer
Daniel Siebert den gegneri-

schen Torwart mit einem
Heber aus gut 30 Metern
überlistete.
Unter dem Strich ein ver-
dienter FSA-Sieg, der aber
etwas zu hoch ausfiel.
Etwas gedrückt war die
Stimmung nach dem Abpfiff
dann doch, denn unter Um-
ständen war es das letzte
Spiel für Bastian Schütte und
Dimitri Wegelin die beide aus
beruflichen Gründen in der
kommenden Saison eventuell
nicht mehr für FSA auflaufen
werden...

Überglückliche FSA-Spieler nach dem grandiosen 4:1-
Sieg beim A-Liga-Meister SG Lossetal II
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Mittelfeldmotor Daniel Sie-
bert wurde von seinen
Mannschaftskameraden zum
besten Spieler im Mai ge-
wählt. Vor allem seine wie-
dergewonnene Treffsicher-
heit dürfte von Bedeutung
gewesen sein, denn in den
fünf letzten Saisonspielen
konnte er sieben Tore erzie-
len! Aber auch sein Einsatz
und Kampfgeist in den letz-
ten Spielen waren vorbildlich
wie es sich für einen Spiel-
führer gehört!
Den zweiten Platz eroberte
Torwart Bastian Schütte, der
vor al lem beim 4:1-Sieg
gegen Lossetal II eine starke
Leistung bot, aber auch
gegen Eschwege 07 II zwei-
mal gewählt wurde.
Platz drei ging an Dimitr i
Wegelin, der mit 7 Stimmen

einmal mehr gewählt wurde
als Juri Paul.
Jeweils vier Stimmen beka-

men Sebastian Döring, Nico
Marquardt, Viktor Paul, Daniel
Schmerbach und Olli Ziran.

SPIELER DES MONATS MAI: STARKE SPIELE UND 7 TORE

Daniel Siebert war der Beste

Viel Einsatz zeigte Daniel »Ebbe« Siebert im Monat Mai. In die-
ser Szene erobert er den Ball gegen einen Lossetaler Akteur

Stimmen 03.05.09 10.05.09 17.05.09 24.05.09 30.05.09
im SV 07 II F S A Walburg F S A Lossetal II
Mai F S A Witzenh. II F S A Wick./Helsa F S A

1. Daniel Siebert 13 0 4 7 1 1
2. Bastian Schütte 8 2 - 0 - 6
3. Dimitri Wegelin 7 - 0 1 5 1
4. Juri Paul 6 2 2 2 0 0
5. Sebastian Döring 4 - 1 1 2 -

Nico Marquardt 4 1 1 1 1 -
Viktor Paul 4 0 0 0 4 0
Daniel Schmerbach 4 0 0 0 2 2
Oliver Ziran 4 0 3 0 1 0

10. Markus Ziran 3 2 0 1 0 -
11. Dirk Rannio 1 1 - 0 0 0

Marc Stieff 1 1 - 0 0 0
Christoph Bruhn 1 0 0 - - 1

FSA
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Zu einem Freundschaftsspiel trafen sich am Fronleichnamstag die I. Mannschaft des VfL Wan-
fried und der SG FSA. Die Wanfrieder spielten unter Form und wurden von den gut und zügig
kombinierenden Gästen bald in die Defensive gedrängt. Nur Gust im Tor, der beste Mann der
Platzherren, verhinderte Erfolge der SG, sodass es mit 0:0 in die Pause ging. Auch zu Beginn
der zweiten Hälfte nahm FSA das Heft in die Hand, schoss die Führung und erhöhte kurz dar-
auf auf 2:0. Erst kurz vor Schluss, nachdem die Wanfrieder einen Handelfmeter zum 2:1 ver-
wandelt hatten, wurde es lebhafter und in letzter Sekunde fiel der Ausgleichstreffer zum 2:2.Vo
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Durch ein Tor von Lothar Möller
am letzten Spieltag in Breiten-
bach gelang FSA der große Wurf
und die Mannschaft von Fritz
Auweiler wurde Meister der
Kreisliga A. Auf Pass von Gümpel
vol lendete Möller in der 70.
Minute und sorgte für großen
Jubel. FSA stieg in die Bezirks-
klasse (heute Gruppenliga) auf.
Am Ende hatte man einen Punkt
Vorsprung vor Nentershausen,
die meisten Tore in dieser Saison
schossen Horst Nadenau (14)
und Erwin Frölich (12).
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Mit einem 1:1 gegen Richelsdorf (Tor durch Werner Herwig) und einem 5:2 gegen Weite-
rode (Tore durch Jürgen Fischer, Werner Herwig, Jörg Bruchmüller und zweimal Harald
Krones) beendete FSA die Saison 1978/79 auf dem 10. Platz der A-Klasse, Gruppe 6.
Beim friedola-Pokal erreichte FSA nach klaren Siegen gegen Oberhone (6:0) und Niederhone
(5:1) das Finale. Hier hatte man aber gegen Eschwege 07 mit 1:2 das Nachsehen.
Ersatzgeschwächt schied FSA im Landrart Höhne-Pokal aus. In der Verlängerung musste man
sich Niederhone mit 1:2 geschlagen geben.Vo

r 3
0 

Ja
hr

en

Ju
ni

 1
97

9

FSA schloss die Serie 1988/89 mit einem ordentlichen 7. Platz in der A-Klasse ab. Eine
schwache Auswärtsbilanz (nur vier Siege in 15 Spielen) verhinderten ein besseres
Abschneiden. Zweitbester Torschütze der Liga wurde Andreas Bierschenk im FSA-Trikot, der
immerhin 15 mal traf.
Beim friedola-Pokal konnte FSA ins Finale einziehen. In der Vorrunde besiegte man Rambach
mit 4:1 und im Halbfinale setzte man sich nach Elfmeterschiessen mit 9:7 gegen Germe-
rode/Vierbach durch. Im Finale gab es eine 1:9-Packung gegen Weidenhausen.Vo
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Keinen Sieg gab es für FSA in den letzten beiden Saisonspielen. Gegen Sontra gab es ein
1:1, beide Tore fielen nach Elfmetern, für FSA verwandelte Oliver Voigt. Nichts zu bestellen
gab es zum Saisonfinale beim Meister Niederhone, am Ende unterlag FSA trotz eines Treffers
von Daniel Schmerbach deutlich mit 1:6 und landete in der Endabrechung auf dem 8. Platz.
Einen kleinen Erfolg gab es aber auch, FSA war die fairste Mannschaft der Kreisliga A!
Ein frühes Aus gab es im friedola-Pokal. In der Auftaktbegegnung gegen den VfL Wanfried
unterlag FSA mit 0:1.Vo
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Gute Zeiten, Schlechte Zeiten

Hinten von links: Fritz Auweiler, Siegfried Schmerbach, Horst
Nadenau, Erwin Frölich, Klaus Fischer, Rudi Kauer, Lothar Möller,
Manfred Schmolke. Vorne von links: Wolfgang Ackermann, Nor-
bert Szep, Horst Schott, Wilhelm Auweiler, Günther Schein
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KLEEBLATT-GEWINNSPIEL

Jubel im Haus Holzapfel
c Zwei Spiele absolvierten die
Alten Herren der SG FSA/Palm
Strikers im Mai: in Wichmanns-
hausen spielte man nach Toren
von Bernd Auweiler (2) und
Oliver Schott 3:3, in Frankers-
hausen gewann man 4:1 (je-
wei ls zweimal trafen Hansi
Degenhardt und Oliver Schott).

c Eine Eisbox mit Kompressen
wurde den E-Junioren der JSG
FSA/Wanfr ied von der CDU
Wanfried gespendet Danke!

c Maik Aßmann wurde Sieger
des Online-Tippspiels auf
www.sgfsa.de! Der Abteröder
darf sich über einen Ölwechsel
im Autohaus Bachmann freuen.

c Ein Aufräum- und Ord-
nungstag rund um den Sport-
platz in Frieda ist für den 6. Juni
geplant. Ab 10.00 Uhr wird
jede helfende Hand gebraucht!

c Ein bitteres Saisonende
gab es für den FC Hebens-
hausen. Der Verein verpasste
den Aufstieg in die Kreisober-
liga nur, weil er nicht genügend
Schiedsrichter hat und daher
einen Punkt abgezogen bekam.

c Dank der hervorragenden
Beziehungen der Rannio-Bürder
zum Kanuclub Eschwege wird
die SG FSA am 11. Juni 2009
wieder eine Kanutour auf der
Werra unternehmen. Wer sich
also bis jetzt noch nicht ange-
meldet hat sollte dies ganz
schnell bei Marc Rannio nach-
holen, denn wer zuerst kommt
der mahlt zuerst...

KURZ & KNAPP
Große Freude bei Thomas
Holzapfel und Familie, denn
der Spieler der Alten Herren
gewann zwei Freikarten für
die hr3-Disocparty der Palm
Strikers.
Als einer der wenigen wusste
»Holze« die korrekte Lösung
bezüglich des ewigen Tor-
verhältnisses zwischen FSA II
und den Palm Strikers (23:10
für FSA II).
Den Gewinn nahm seine
überglückliche Tochter Alicia
Holzapfel entgegen (Foto).

UMZÄUNUNG FÜR DEN SPORTPLATZ IN FRIEDA

Der Zaun wird gebaut
Seit der letzten Mai-Woche
laufen die Arbeiten zum Bau
der neuen Sportplatz-Um-
zäunung in Frieda. Fertigge-
stellt ist bereits die Erhöhung
in Richtung Wassergraben
und die Erneuerung rund um
die Willy-Flügel-Halle, die ein
Überklettern verhindern wird.

Apropos Überklettern: Per-
sonen, die beim Überqueren
des Sportplatzes und Nie-
dertreten des neuen Zaunes
ertappt werden, müssen
nach Aussage von Bürger-
meister Hans Giller mit einer
Anzeige durch die Gemein-
de Meinhard rechnen!
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Ergebnis-Matrix Abter. FC ESW Fr./Hi. II FSA II Hass. II H.Schw. Netra II Palm St. Pf./Sch.II Sontra II Ulf. II Wanfr. II
FTSV Abterode c 5 : 0 6 : 2 8 : 2 5 : 2 5 : 2 3 : 3 3 : 2 5 : 1 4 : 0 3 : 3 1 : 2
FC Eschwege 0 : 7 c 1 : 2 1 : 6 1 : 0 0 : 7 2 : 1 0 : 4 2 : 3 3 : 1 0 : 3 0 : 1
SG Frank./Hitzerode II 4 : 3 0 : 2 c 2 : 3 3 : 0 3 : 7 3 : 2 2 : 3 3 : 0 3 : 5 5 : 3 1 : 3
SG FSA II 2 : 6 1 : 4 3 : 3 c 5 : 0 0 : 3 7 : 1 3 : 2 5 : 0 1 : 3 0 : 3 2 : 6
SV Hasselbach II 3 : 4 0 : 1 3 : 4 0 : 6 c 0 : 9 1 : 2 0 : 4 1 : 1 1 : 3 1 : 2 0 : 5
SV Hessische Schweiz 7 : 1 8 : 0 4 : 3 3 : 0* 8 : 0 c 4 : 0 2 : 4 3 : 5 3 : 1 4 : 1 3 : 1
TSV Netra II 2 : 6 0 : 5 5 : 6 4 : 2 1 : 0 0 : 3 c 1 : 3 1 : 7 1 : 1 2 : 3 2 : 7
FV Palm Strikers 3 : 2 5 : 1 4 : 0 3 : 3 9 : 0 1 : 2 3 : 0* c 2 : 1 1 : 1 6 : 1 3 : 4
SG Pfaff./Schemmergr. II 2 : 6 1 : 2 1 : 3 4 : 0 1 : 1 2 : 1 0 : 0 1 : 2 c 1 : 5 0 : 3* 0 : 0
SG Sontra II 3 : 2 3 : 0 2 : 0 2 : 1 0 : 1 1 : 3 4 : 2 2 : 2 0 : 2 c 3 : 2 1 : 6
TSV Ulfegrund II 4 : 9 2 : 3 11 : 2 4 : 1 2 : 3 0 : 6 1 : 1 1 : 1 1 : 1 1 : 5 c 0 : 6
VfL Wanfried II 10 : 1 4 : 0 4 : 1 4 : 1 6 : 0 0 : 4 4 : 1 2 : 1 8 : 0 7 : 1 3 : 1 c

Abschlusstabelle (Stand 31.05.2009) Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
PlatzVerein Sp. g. u. v. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt.

1. VfL Wanfried II 22 19 1 2 93 : 24 58 11 52 : 11 30 11 41 : 13 28
2. SV Hessische Schweiz 22 18 0 4 96 : 28 54 12 52 : 16 30 10 44 : 12 24
3. FTSV Abterode 22 14 2 6 96 : 59 44 11 48 : 19 26 11 48 : 40 18
4. FV Palm Strikers Eschwege 22 13 4 5 68 : 32 43 11 40 : 15 23 11 28 : 17 20
5. SG Sontra II 22 11 3 8 47 : 47 36 11 21 : 21 19 11 26 : 26 17
6. SG Frankershausen/Hitzerode II 22 9 1 12 55 : 75 28 11 29 : 31 15 11 26 : 44 13
7. FC Eschwege 22 9 0 13 28 : 64 27 11 10 : 35 9 11 18 : 29 18
8. TSV Ulfegrund II 22 7 4 11 52 : 65 25 11 27 : 38 9 11 25 : 27 16
9. SG F S A II 22 7 2 13 54 : 66 23 10 29 : 28 13 12 25 : 38 10

10. SG Pfaffenb./Schemmergrund II 22 6 5 11 34 : 54 23 11 13 : 23 9 11 21 : 31 14
11. TSV Netra II 22 3 4 15 32 : 76 13 11 19 : 44 7 11 13 : 32 6
12. SV Hasselbach II 22 2 2 18 17 : 82 8 11 10 : 41 1 11 7 : 41 7

Tabellen und Statistiken der Kreisliga C

Torschützenliste (Stand: 28.05.2009)
34 Tore: Jonas Großkurth (SV Hessische Schweiz)
28 Tore: Hasan Bulut (FTSV Abterode)
27 Tore: Uwe Irrle (FTSV Abterode) und Martin Sunkel (VfL Wanfried II)
23 Tore: Stefan Ludwig (SV Hessische Schweiz)
21 Tore: Maik Jursch (FV Palm Strikers Eschwege)
20 Tore: Maximilian Siebert (TSV Ulfegrund II)
19 Tore: Maik Aßmann (FTSV Abterode)
13 Tore: Mustafa Kazak (FV Palm Strikers Eschwege)
12 Tore: Mario Fischer (SG FSA II)
11 Tore: Volkhard Heyn (TSV Ulfegrund II)
10 Tore: Björn Breuer (SG Sontra II)
9 Tore: Wilhelm Gebhard (VfL Wanfried II), Michael Schütz (FC Eschwege), Meikel Stein (SG Sontra II), Mario Lezius

und Thomas Schmidt (beide SG Frankershausen/Hitzerode II)
7 Tore: Benjamin Uth (SG FSA II), Matthias Störbrauck (FV Palm Strikers Eschwege) und andere
6 Tore: Maximilian Nitzke (FV Palm Strikers Eschwege)
5 Tore: Oliver Schott, Andy Strümpel, Ekachai Thaebprasit (alle SG FSA II) und andere
4 Tore: Daniel Becker, Holger Felmeden, Yalcin Sahin (alle SG Frankershausen/Hitzerode II), Heinrich Gebhard,

Andreas Krischeu (beide VfL Wanfried II), Philipp Rölling (SG Sontra II) und andere
3 Tore: Sebastian Döring, Markus Görs, Julian Rohrbeck (alle SG FSA II) und andere
1 Tor: Florian Ackermann, Stefan Böttner, Carsten Döring, Lars Fleischhauer, Dominik König, Marco

Raacke, Marc Rannio, Daniel Schmerbach, Eduard Stebner, Markus Thomsen (alle SG FSA II) u. a.
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1. (11.) 84 Trainingseinheiten = 99% : Oliver Schott
2. (12.) 64 Trainingseinheiten = 75% : Ekachai Thaebprasit
3. (15.) 62 Trainingseinheiten = 73% : Florian Ackermann
4. (14.) 59 Trainingseinheiten = 69% : Dirk Rannio
5. (13.) 58 Trainingseinheiten = 68% : Daniel Siebert
6. (16.) 57 Trainingseinheiten = 67% : Sebastian Döring
7. (17.) 56 Trainingseinheiten = 66% : Bastian Schütte
8. (18.) 55 Trainingseinheiten = 65% : Markus Ziran
9. (19.) 52 Trainingseinheiten = 61% : Nico Marquardt

10. (10.) 46 Trainingseinheiten = 54% : Alexander Paul
11. (11.) 45 Trainingseinheiten = 53% : Oliver Ziran
12. (12.) 41 Trainingseinheiten = 48% : Juri Paul
13. (13.) 39 Trainingseinheiten = 46% : Dominik König
14. (15.) 36 Trainingseinheiten = 42% : Viktor Paul
15. (14.) 35 Trainingseinheiten = 41% : Christoph Bruhn
16. (16.) 31 Trainingseinheiten = 36% : Daniel Schmerbach
17. (18.) 28 Trainingseinheiten = 33% : Marc Rannio
18. (17.) 27 Trainingseinheiten = 32% : Marc Stieff
19. (19.) 24 Trainingseinheiten = 28% : Shamal Krug
20. (19.) 22 Trainingseinheiten = 26% : Lars Fleischhauer

(21.) 22 Trainingseinheiten = 26% : Dominik Döring
22. (26.) 16 Trainingseinheiten = 19% : Manuel Brand

(22.) 16 Trainingseinheiten = 19% : Mario Fischer
(23.) 16 Trainingseinheiten = 19% : Benjamin Uth

25. (24.) 15 Trainingseinheiten = 18% : Torsten Becker
26. (25.) 12 Trainingseinheiten = 14% : Dimitri Wegelin
27. (27.) 10 Trainingseinheiten = 12% : Lucas Harbich
28. (27.) 9 Trainingseinheiten = 11% : Markus Görs
29. (29.) 8 Trainingseinheiten = 9% : Eduard Stebner

(29.) 8 Trainingseinheiten = 9% : Sven Eller
31. (31.) 6 Trainingseinheiten = 7% : Andy Lange
32. (32.) 5 Trainingseinheiten = 6% : Andy Strümpel
33. (33.) 4 Trainingseinheiten = 5% : Marco Sippel
34. (34.) 3 Trainingseinheiten = 4% : Alexander Jakob

(35.) 3 Trainingseinheiten = 4% : Matthias Nobach
36. (35.) 2 Trainingseinheiten = 2% : Ronny Mück

(37.) 2 Trainingseinheiten = 2% : Jan Stieff
(37.) 2 Trainingseinheiten = 2% : Markus Thomsen

39. (37.) 1 Trainingseinheit = 1% : Levent Akdeniz
(37.) 1 Trainingseinheit = 1% : Massimo Herwig
(37.) 1 Trainingseinheit = 1% : Sascha Herwig

FSA-Trainingsbeteiligung
Bisher fanden 85 Trainingseinheiten statt Kleeblatt

Die Vereinszeitung
der Fußball-

Spielgemeinschaft
Frieda Schwebda Aue

Redaktion:
Oliver Schott

Freie Mitarbeiter:
Dieter Petri

Sebastian Döring
Bernd Auweiler

Tanja Grimm-Auweiler
und viele andere
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Redaktionsadresse:
c/o Oliver Schott

Brüder-Grimm-Straße 12
37276 Meinhard-Frieda

Telefon: 0 56 51/6 08 09
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oliver.schott@sgfsa.de
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Das Kleeblatt-Tippspiel um den
Uwe Petri - Gedächtnispokal

Spiele der Tipprunde K
Spiel vorr. Datum Paarung Spielklasse Kontrolltipp

L01: 08.06.09 SG FSA - SG Sontra friedola-Pokal :
L02: 08.06.09 SV 07 Eschwege - TSV Waldkappel friedola-Pokal :
L03: 09.06.09 SV Reichensachsen - SC Niederhone friedola-Pokal :
L04: 09.06.09 VfL Wanfried - SSV Rambach friedola-Pokal :
L05: 10.06.09 England - Andorra WM-Qualifikation :
L06: 11.06.09 FC Antwerpen - Lierse SK Belgien, Tour Final Division :
L07: 13.06.09 FK Moskau - ZSKA Moskau Russland, Premier Liga :
L08: 14.06.09 Neuseeland - Spanien Confederations Cup :
L09: 15.06.09 Spanien - Deutschland U21-Europameisterschaft :
L10: 16.06.09 JK Tallinna Kalev - Levadia Tallinn Estland, Meistriliiga :
L11: 17.06.09 Australien - Japan WM-Qualifikation :
L12: 20.06.09 Tunesien - Nigeria WM-Qualifikation :
L13: 22.06.09 Deutschland - England U21-Europameisterschaft :
L14: 24.06.09 Mexiko - Venezuela Feundschafts-Länderspiel :
L15: 26.06.09 FK Gomel - FK Smorgon Weißrussland, 1. Liga :

Die Regeln: Vorhang auf für die letzte Tipprunde in dieser Saison! Wer bei dem kostenlosen Tippspiel
mitmachen möchte, muss die Ergebnisse der unten aufgeführten Spiele tippen (Stand nach Ende der
regulären Spielzeit, d.h. ohne Verlängerung!!!) und bei uns abgeben, uns zuschicken, faxen oder mailen,
wobei alle Spiele in die Wertung kommen, deren Tipp der Redaktion vor dem Spielbeginn in schriftli-
cher Form (!) vorliegt. Hierzu können Sie den vorgefertigten Tippschein unten links verwenden. Sollten
Sie Ihr Kleeblatt allerdings nicht zerschneiden wollen, notieren Sie auf Ihrem selbstgefertigtem Tipp-
schein (Name nicht vergessen) die Tipps mit Spielnummer, in diesem Monat von L01 bis L15.

Die Wertung:
5 Punkte = Das Ergebnis wird exakt vorausgesagt
4 Punkte = Das Ergebnis wird nicht exakt vorausgesagt, die Tordifferenz stimmt aber (Unentschieden)
3 Punkte = Die Tordifferenz stimmt nicht, aber die Tendenz (Sieg/Niederlage)

Übrigens: Finden Spiele nicht wie angegeben statt (z.B. Verlegung, Ausfall oder falsche Ansetzung)
und werden auch nicht im Zeitraum der Tipprunde ausgetragen, fallen diese vollkommen aus der Wer-
tung. Auch wenn Sie die ersten Spiele einer Tipprunde verpasst haben, lohnt sich das Mitmachen den-
noch, denn die restlichen Tipps fließen in die Gesamtwertung um den begehrten Uwe Petri-
Gedächtnispokal ein, der zum nächsten Mal am 1. Juli 2009 vergeben wird!

Die Kriterien der Rangfolge in der Tabelle:
1. absolute Punktzahl        -        2. erzielte 5-Punkte-Tipps        -        3. Quote (Punkte durch Spiele)

Der Preis: Der Sieger der Tipprunde L ist fein raus, denn als Preis gibt es ein original Warsteiner V-
Neck T-Shirt in der Größe L. Das T-Shirt ist schwarz und nagelneu.

Tippschein
L 01 :
L 02 :
L 03 :
L 04 :
L 05 :
L 06 :
L 07 :
L 08 :
L 09 :
L 10 :
L 11 :
L 12 :
L 13 :
L 14 :
L 15 : Er
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Das Kleeblatt-Tippspiel um den
Uwe Petri - Gedächtnispokal

Ein Kopf-an-Kopf-Rennen war die Tipp-
runde K. Am Ende hatten drei Tipper jeweils
31 Punkte erreicht. Die Anzahl der 5-Punkte-
Tipps musste entscheiden und hier hatte
Levent Akdeniz die Nase vorn.
Apropos Nase vorn: durch diesen Sieg
konnte »Lefti« die Führung in der Gesamt-
wertung ausbauen und es müsste schon ein kleines Tippwunder geschehen um Levent
Akdeniz den Uwe Petri-Gedächtnispokal noch zu entreissen...

T I P P R U N D E  K

Tippspieler Tipps 5-P. 4-P. 3-P. Summe Quote

1. Levent Akdeniz 14 2 0 7 31 2,21

2. Klaus Schmidt 14 1 2 6 31 2,21

3. Stefan Konklowsky 14 0 1 9 31 2,21

4. Juri Paul 14 0 2 7 29 2,07

5. Thomas Schäfer 14 0 1 8 28 2,00

6. Eckart Petri 14 1 1 6 27 1,93

7. Harald Hüther 14 0 3 5 27 1,93

8. Claus Wennemuth 14 0 2 6 26 1,86

9. Andreas Bierschenk 14 1 1 5 24 1,71

Horst Schott 14 1 1 5 24 1,71

11. David Ingrisch 14 0 1 6 22 1,57

Dieter Petri 14 0 1 6 22 1,57

13. Stefan Pippert 14 1 1 4 21 1,50

14. Dieter Möller 14 0 0 7 21 1,50

15. Alex Tschirlich 14 0 1 5 19 1,36

Joachim Tripp 14 0 1 5 19 1,36

Holger Schiller 14 0 1 5 19 1,36

18. Alexander Lieberknecht 14 0 0 6 18 1,29

Bernd Auweiler 14 0 0 6 18 1,29

20. Stefan Sterzinger 14 0 2 3 17 1,21

21. Heinrich Schuchardt 11 0 1 4 16 1,45

22. Harald Triller 14 0 0 5 15 1,07

23. Matthias Schott 14 1 0 3 14 1,00

24. Michael Rabe 14 0 0 4 12 0,86

25. Oliver Schott 14 0 1 2 10 0,71

G E S A M T T A B E L L E  ( S T A N D :  3 1 . 0 5 . 2 0 0 9 )

Platz Tippspieler Tipps 5-P. 4-P. 3-P. Summe Quote

1. (11.) Levent Akdeniz 141 17 13 53 296 2,09

2. (12.) Dieter Petri 141 13 10 57 276 1,96

3. (17.) Stefan Konklowsky 141 13 9 55 266 1,89

4. (13.) Alexander Lieberkecht 141 9 12 57 264 1,87

5. (15.) Harald Triller 141 11 9 54 253 1,79

6. (10.) David Ingrisch 141 9 12 53 252 1,79

7. (18.) Heinrich Schuchardt 138 9 14 50 251 1,82

8. (14.) Eckart Petri 141 7 11 57 250 1,77

9. (16.) Matthias Schott 141 16 10 43 249 1,76

10. (13.) Horst Schott 141 15 10 44 247 1,75

11. (11.) Alex Tschirlich 141 10 11 50 244 1,73

12. (14.) Erwin Schellhase 126 11 16 41 242 1,92

13. (15.) Harald Hüther 129 11 12 46 241 1,87

14. (19.) Jens Schäfer 127 13 10 43 234 1,84

15. (12.) Oliver Schott 141 8 11 50 234 1,66

16. (16.) Holger Schiller 133 9 11 48 233 1,75

17. (17.) Dieter Möller 126 15 9 39 228 1,81

18. (18.) Andreas Bierschenk 127 11 11 43 228 1,79

19. (19.) Joachim Tripp 141 8 14 37 207 1,47

20. (21.) Klaus Schmidt 114 11 9 35 196 1,72

21. (20.) Bernd Auweiler 141 3 10 47 196 1,39

22. (23.) Claus Wennemuth 111 8 9 37 187 1,68

23. (22.) Stefan Sterzinger 112 6 11 36 182 1,62

24. (24.) Thomas Schäfer 96 6 9 33 165 1,72

25. (25.) Juri Paul 99 6 8 30 152 1,54

26. (28.) Stefan Pippert 85 5 8 25 132 1,55

27. (26.) Michael Rabe 97 3 7 28 127 1,31

28. (27.) Jörg Heppe 57 6 7 18 112 1,96

29. (29.) Marc Gottschald 41 8 1 14 86 2,09

30. (30.) Anja Liebeskind 57 6 3 13 81 1,42

31. (31.) Sebastian Geschwindner 26 3 5 12 71 2,73



Fragen zum Bereich »Mannschaft« Note 1 2 3 4 5 6 Ø 2009
Frage 11: Die Zusammenstellung des Kaders 3 12 2 1 1 - 2,21
Frage 12: Die Kameradschaft in der Mannschaft 7 8 3 1 - 1 2,10
Frage 13: Der Zusammenhalt in schwierigen Situationen 1 9 8 1 - 1 2,65
Frage 14: Den Leistungswillen innerhalb der Mannschaft 1 7 9 2 1 - 2,75
Frage 15: Das Verhältnis zwischen Jung und Alt 10 7 2 - 1 - 1,75
Frage 16: Die Integration neuer Spiele 10 4 4 2 - - 1,90
Frage 17: Deine persönliche Integration ins Mannschaftsgefüge 7 10 2 1 - - 1,85
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Auch nach dieser Saison wurde
unter den Spielern der I. Mann-
schaft sowie den regelmäßigen
Trainingsteilnehmern eine freiwil-
lige und anonyme Umfrage ge-

startet, deren Idee und Fragen
aus der Zeitschrift »fussball trai-
ning« übernommen wurde.
Obwohl man in der letzten Sai-
son gegen den Abstieg spielte

sind die Ergebnisse in vielen Be-
reichen ähnlich mit den Resul-
taten der vorletzten Saison als
FSA um den Aufstieg spielte,
was sicher mehr Spaß macht.

Fragen zum Bereich »Trainer« Note 1 2 3 4 5 6 Ø 2009
Frage 18: Die Fachkenntnisse des Trainers 11 7 1 1 - - 1,60
Frage 19: Den Arbeitsaufwand des Trainers 17 3 - - - - 1,16
Frage 10: Die Kommunikationsfähigkeit des Trainers 5 12 2 - 1 - 2,00
Frage 11: Die Durchsetzungsfähigkeit des Trainers 7 11 1 - 1 - 1,85
Frage 12: Das Führungsverhalten des Trainers 6 11 2 - 1 - 1,95
Frage 13: Das allgemeine Verhältnis zwischen Trainer und Spieler 13 5 1 1 - - 1,50
Frage 14: Deine persönliche Beziehung zum Trainer 13 4 2 - - 1 1,65
Fragen zum Bereich »Training« Note 1 2 3 4 5 6 Ø 2009
Frage 15: Die Trainingsgestaltung und Organisation 8 8 4 - - - 1,80
Frage 16: Die Auswahl der Spiel- und Übungsformen 5 11 2 2 - - 2,05
Frage 17: Die Übungsvielfalt und Abwechslung 6 13 1 - - - 1,75
Frage 18: Die Tipps und Hinweise des Trainers 4 10 2 2 2 - 2,40
Frage 19: Die Trainingsbeteiligung der Mannschaft 2 9 6 - 2 1 2,70
Frage 20: Die Einsatzbereitschaft der Mannschaft im Training 1 8 7 1 3 - 2,85
Frage 21: Das körperliche Anspruchsniveau des Trainings 2 11 5 1 - - 2,26
Frage 22: Deinen persönlichen konditionellen Zustand 1 9 8 - 2 - 2,65
Fragen zum Bereich »Spiel« Note 1 2 3 4 5 6 Ø 2009
Frage 23: Die Gestaltung und Inhalte der Mannschaftssitzung 2 12 3 2 1 - 2,40
Frage 24: Die taktische Einstellung der Mannschaft auf das Spiel 4 12 2 2 - - 2,10
Frage 25: Die Mannschaftsaufstellung 4 13 3 - - - 1,95
Frage 26: Das Spielsystem 2 14 2 - 2 - 2,30
Frage 27: Das Aufwärmprogramm 2 10 6 - 2 - 2,50
Frage 28: Das Verhalten des Trainers während des Spiels 4 9 5 1 - 1 2,35
Frage 29: Die Ein- und Auswechslungen des Trainers 1 8 10 1 - - 2,55
Fragen zum Bereich »Verein« Note 1 2 3 4 5 6 Ø 2009
Frage 30: Den Zustand der Sportanlage 6 7 6 - 1 - 2,15
Frage 24: Die vorhandenen Trainingsmittel 5 11 4 - - - 1,95
Frage 25: Die Ausrüstung der Mannschaft 4 12 4 - - - 2,00
Frage 26: Die finanzielle Entschädigung 2 4 5 2 1 3 3,29
Frage 27: Die medizinische Betreuung 4 7 4 2 2 - 2,53
Frage 28: Die Unterstützung durch den Vorstand 2 8 9 - 1 - 2,50
Frage 29: Die organisierten Feste, Feiern und Ausflüge 5 9 5 1 - - 2,10

UMFRAGE UNTER ALLEN SPIELERN DER I. MANNSCHAFT

Wie zufrieden sind die FSA-Spieler?
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Ergebnis-Matrix SV07 Ept. FSA Germ. Hass. Heb. H/N II K/H/D Loss. Nied. P/S Sont. Ulf. Walb. Wanf. Werr. W/H Witz.
SV 07 Eschwege II c 4 : 0 2 : 1 0 : 2 3 : 1 3 : 0 2 : 1 0 : 0 1 : 1 1 : 3 0 : 3 1 : 0 8 : 0 4 : 1 0 : 2 3 : 2 4 : 1 3 : 0
SW Epterode 0 : 3 c 2 : 2 3 : 0 1 : 1 1 : 3 2 : 0 0 : 1 2 : 2 0 : 2 0 : 2 3 : 2* 1 : 4 4 : 6 0 : 4 1 : 1 2 : 1 2 : 2
SG F S A 2 : 3 0 : 2 c 2 : 4 3 : 2 0 : 2 6 : 0 1 : 3 0 : 1 3 : 8 4 : 4 3 : 4 6 : 1 2 : 3 0 : 3 3 : 3 2 : 2 4 : 2
SC Germerode 0 : 6 3 : 0 3 : 1 c 2 : 1 2 : 4 3 : 1 0 : 3 2 : 4 0 : 0 3 : 1 0 : 5 3 : 2 7 : 3 0 : 3 1 : 1 5 : 0 3 : 0
SV Hasselbach 7 : 1 3 : 1 1 : 1 0 : 2 c 0 : 2 5 : 2 5 : 1 3 : 1 1 : 3 3 : 3 3 : 3 6 : 3 3 : 4 3 : 1 4 : 0 1 : 4 0 : 4
FC Hebenshausen 6 : 1 2 : 1 3 : 2 0 : 0 0 : 0 c 2 : 1 1 : 2 0 : 2 1 : 5 2 : 1 3 : 5 0 : 1 6 : 0 0 : 3 1 : 2 4 : 1 1 : 1
SG Herl./Nesselröden II 1 : 0 0 : 3 3 : 0 4 : 3 1 : 4 2 : 3 c 1 : 10 2 : 9 1 : 3 0 : 7 1 : 6 3 : 5 2 : 6 2 : 9 1 : 1 3 : 5 3 : 2
SG Klein./Hund./Dohr. 3 : 6 1 : 0 5 : 2 0 : 0 1 : 1 1 : 3 7 : 0 c 0 : 4 3 : 4 2 : 3 3 : 3 1 : 1 5 : 1 4 : 0 0 : 0 9 : 1 1 : 0
SG Lossetal II 3 : 0 0 : 0 1 : 4 3 : 1 7 : 0 4 : 0 8 : 1 4 : 1 c 5 : 1 2 : 0 4 : 0 3 : 1 8 : 1 3 : 0 3 : 2 4 : 0 5 : 2
SC Niederhone 3 : 3 8 : 0 5 : 1 7 : 3 2 : 3 4 : 2 6 : 2 1 : 3 0 : 3 c 4 : 2 1 : 5 5 : 1 12 : 0 1 : 3 4 : 3 1 : 2 6 : 2
SG Pfaff./Schemmergrund 0 : 2 3 : 0 2 : 1 0 : 6 1 : 0 0 : 4 8 : 1 1 : 6 3 : 0 4 : 1 c 3 : 3 3 : 4 1 : 5 0 : 0 0 : 4 3 : 3 0 : 0
SG Sontra 1 : 1 1 : 0 3 : 1 1 : 3 3 : 3 2 : 2 4 : 0 1 : 3 1 : 1 2 : 1 2 : 1 c 3 : 1 3 : 1 1 : 0 1 : 0 1 : 1 4 : 2
TSV Ulfegrund 2 : 6 2 : 0 8 : 2 3 : 2 2 : 5 2 : 0 2 : 1 0 : 3 2 : 3 0 : 2 3 : 1 1 : 2 c 3 : 3 0 : 3 0 : 2 1 : 4 2 : 3
ESV Walburg 2 : 6 1 : 1 1 : 4 0 : 2 1 : 2 0 : 6 3 : 3 2 : 3 1 : 12 3 : 5 2 : 1 1 : 7 2 : 6 c 1 : 4 3 : 3 3 : 9 0 : 2
VfL Wanfried 0 : 0 1 : 0 2 : 4 4 : 0 1 : 2 4 : 1 8 : 0 3 : 1 2 : 2 8 : 0 4 : 1 4 : 0 5 : 1 5 : 1 c 4 : 5 6 : 0 1 : 0
SG Werratal 5 : 0 2 : 1 0 : 2 1 : 4 5 : 3 0 : 1 5 : 0 1 : 2 2 : 0 1 : 4 2 : 2 5 : 3 6 : 3 6 : 1 4 : 3 c 2 : 2 3 : 1
SG Wickenrode/Helsa 4 : 1 4 : 0 3 : 1 1 : 2 2 : 2 2 : 5 9 : 1 0 : 8 2 : 3 2 : 3 5 : 2 1 : 2 3 : 3 6 : 0 1 : 3 4 : 6 c 2 : 1
SG Witzenhausen II 4 : 2 4 : 2 2 : 2 3 : 1 0 : 1 4 : 2 10 : 0 2 : 2 2 : 2 0 : 2 3 : 3 3 : 1 5 : 1 5 : 3 0 : 3 2 : 1 1 : 2 c

Abschlusstabelle (Stand 31.05.2009) Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
PlatzVerein Sp. g. u. v. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt. Sp. Tore Pkt.

1. SG Lossetal II 34 23 6 5 114 : 140 75 17 64 : 15 43 17 50 : 25 32
2. VfL Wanfried 34 23 3 8 106 : 138 72 17 62 : 18 38 17 44 : 20 34
3. SC Niederhone 34 22 2 10 117 : 173 68 17 70 : 38 31 17 47 : 35 37
4. SG Sontra 34 18 8 8 85 : 161 62 17 34 : 21 35 17 51 : 40 27
5. SG Klein./Hund./Dohrenbach 34 19 7 8 98 : 152 61 17 46 : 29 26 17 52 : 23 38
6. SV 07 Eschwege II 34 18 5 11 80 : 161 59 17 39 : 18 35 17 41 : 43 24
7. SG Werratal 34 16 8 10 87 : 164 55 17 50 : 32 32 17 37 : 32 24
8. SC Germerode 34 17 4 13 72 : 167 55 17 37 : 35 29 17 35 : 32 26
9. FC Hebenshausen 34 17 4 13 72 : 159 54 17 32 : 28 24 17 40 : 31 31

10. SV Hasselbach 34 14 8 12 79 : 171 50 17 48 : 36 27 17 31 : 35 23
11. SG Witzenhausen II 34 12 7 15 74 : 170 43 17 50 : 30 31 17 24 : 40 12
12. SG Wickenrode/Helsa 34 13 6 15 89 : 195 43 17 51 : 43 23 17 38 : 52 22
13. SG Pfaffenb./Schemmergrund 34 10 8 16 69 : 181 38 17 32 : 40 22 17 37 : 41 16
14. TSV Ulfegrund 34 11 3 20 71 : 105 36 17 33 : 42 19 17 38 : 63 17
15. SG F S A 34 8 6 20 72 : 193 30 17 41 : 47 15 17 31 : 46 15
16. ESV Walburg 34 6 4 24 65 : 158 22 17 26 : 76 6 17 39 : 82 16
17. SW Epterode 34 6 4 24 35 : 175 21 17 24 : 36 17 17 11 : 39 8
18. SG Herleshaus./Nesselröden II 34 4 2 28 44 : 166 14 17 30 : 76 13 17 14 : 90 1

Tabellen und Statistiken der Kreisliga A

Torschützenliste (Stand: 31.05.2009)
31 Tore: Marcell König (VfL Wanfried) und Holger Dietel (SG Sontra)
28 Tore: Marco Noack (SV Hasselbach) und Tomas Pankiewicz (VfL Wanfried)
25 Tore: Andre Franz (SC Niederhone)
16 Tore: Dimitri Wegelin (SG FSA), Christian Mengel (SV Hasselbach), Jan Linnenkohl (SG Witzenhausen II) u. a.
15 Tore: Daniel Siebert (SG FSA) und Michael Decker (VfL Wanfried)
12 Tore: Dirk Rannio (SG FSA), Thomas Blum, Rene Pforr, Jean Hanna (alle SC Niederhone), u. a.
10 Tore: Alexander Paul (SG FSA), Christoph Ratz (SG Sontra), Damian Bota (SG Wickenrode/Helsa) u. a.

5 Tore: Marc Stieff (SG FSA), Bastian Degenhardt, Sascha Fricke, Marcel Wolf (alle SV 07 Eschwege II) u. a.
4 Tore: Benjamin Uth, Oliver Ziran (beide SG FSA), Eser Kazak, Christian Barthel (beide SV 07 Eschwege II) u. a.
2 Tore: Shamal Krug (SG FSA), Edison Kamberaj, Ilja Fischer, Hubertus Anhalt (alle VfL Wanfried) u. a.

1 Tor: Andy Lange, Nico Marquardt, Juri Paul, Oliver Schott (alle SG FSA) und andere
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Dienstag, 05.05.2009:
Berkatal/Kamm.-FSA/Wanfried
Es schien am Anfang so als ob
wir unseren ersten Sieg einfahren
könnten, denn Jonas Range traf
nach einer schönen Flanke von
Leon zum 1:0. Auch weiterhin
sah es gut aus denn wir spielten
prima zusammen und gingen
durch ein Tor von Christoph
sogar mit 2:0 in Front.
Aber nun kamen auch die Gast-
geber ins Spiel und glichen noch
vor der Pause zum 2:2 aus, weil
unsere Abwehr den Ball nicht
weg bekam.
Nach der Pause wollte es unsere
Mannschaft noch einmal wissen
und ging wieder in Führung
durch ein sehenwertes Tor von
Jenny. Doch die erneute Führung
brachte uns kein Glück denn
plötzlich konnte keiner mehr rich-
tig Fussball spielen und kämpfen.
So bauten wir unseren Gegner
wieder auf und schon stand es
5:3. Noch einmal ein kleines
Aufbäumen von unseren Kickern
und Christoph verkürzte auf den
Endstand von 5:4 für B/K.

Samstag, 09.05.2009:
FSA/Wanfried-Meißnerland
Hochmotiviert gingen wir in die-
ses Spiel gegen den Tabellen-
führer und siehe da: es klappte!
Schon nach den ersten Spiel-
zügen konnte mann erkennen,
heute setzen sie das um was wir
im Training immer geübt haben:
schnelles und direktes Spiel.
Der erste Angriff, ein toller Pass
von Jonas Range auf Leon und es
stand 1:0 für uns. Weiter spiele-
risch und kämferisch nichts aus-
zusetzen drängten wir auf das
Tor von Meißnerland, wo dann

Christoph durch eine tolle Kom-
bination von Dominic und Leon
zum 2:0 abschloss.
Aber auch die Gegner hatten
Chancen, jedoch war heute
gegen unser Abwehr Dominic,
Lennart, Valentin, Ramon und
unseren starken Torwart Jan-
Niclas kein Durchkommen. Noch
vor der Halbzeit gelang Christoph
der 3:0-Pausenstand, eingeleitet
von Valentin und Jenny.
Nach der Pause versuchten die
Gegner noch einmal ins Spiel zu
kommen aber unser Mannschaft
ließ es nicht zu, denn kurz nach
dem Anpfiff setzte Christoph
nach und erkämpfte den Ball,
schob zu Leon und der schoss
zum 4:0 ins Tor. Nun klappte ein-
fach alles. Toll machten es heute
unsere beiden Spitzen Christoph
und Leon der noch ein Tor zum
5:0-Endstand erzielen konnte.
Nach dem Schlusspfiff bekamen
alle ein dickes Lob von uns, denn
heute spielten alle ohne Aus-
nahme einfach KLASSE!!

Samstag, 16.05.2009:
Großalmerode-FSA/Wanfried
Unser Team konnte nahtlos an die
souveräne Leistung der Vor-

woche anknüpfen.
Wir begannen wieder sehr kon-
zentriert, ließen kein Spiel des
Gegners zu, so dass Christoph
mit einem lupenreinen Hattrick in
der 8., 10. und 12. Spielminute,
nach schönen Spielzügen, eine
klare Marschrichtung vorgab.
Vor allem unserer jüngeren Spie-
ler Sven, Jonas Degenhardt und
Ramon rackerten unermüdlich
und man konnte sehen, dass
auch sie viel Spass hatten.
Nach einem Weitschuss von
Lennart wurde der Ball von einem
Großalmeröder Spieler abge-
fälscht und fand so seinen Weg
ins Tor zum 4:0-Halbzeitstand.
Auch in der zweiten Halbzeit
setzte unser Team den Gegner
gleich unter Druck. Drei Minuten
nach Wiederanpfi f f  konnte
Christoph das 5:0 verbuchen.
In der 35. und 44. Minute war es
nun Jonas Range der nach schö-
nen Kombinationen die Treffer 6
und 7 für unsere Mannschaft
erzielte. Das 8:0 erzielte Dominik
mit einem Lupfer über den geg-
nerischen Torwart.
Den Endstand zum 9:0 stellte
dann in der 48. Minute Jonas
Fischbach her.

SPIELBERICHTE DER E-JUNIOREN VON BERND AUWEILER

Toller Sieg gegen den Spitzenreiter
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D-JUNIOREN, 1. KREISLIGA (11er Mannsch.) 
Dienstag, 05.05.2009:
JSG FSA/Wanfried - SV 07 Eschwege 6:2
Freitag, 08.05.2009:
JSG BSA/Berk./Kamm. - JSG FSA/Wanfried I 8:0
Freitag, 15.05.2009:
JSG FSA/Wanfried I - SG Witzenhausen 5:2
Montag, 18.05.2009:
JSG FSA/Wanfried I - JSG Meißnerland 3:4
Freitag, 22.05.2009:
JSG Meißner - JSG FSA/Wanfried I 5:3
Freitag, 29.05.2009:
JSG FSA/Wanfried I - SV 07 Eschwege II 2:1
Tabelle (Stand: 31.05.2009)

1. JSG BSA/Berk./Kamm. I 21 117 : 16 60
2. JSG Groß./Helsa/Wick. I 21 107 : 10 60
3. SV 07 Eschwege 22 55 : 43 41
4. JSG BSA/Berk./Kamm. II 22 68 : 54 38
5. JSG Witzenhausen I 22 66 : 41 37
6. JSG Meißner 23 69 : 77 35
7. JSG FSA/Wanfried I 21 65 : 57 32
8. SC Niederhone I 22 30 : 62 27
9. JSG Hebensh./Werra 21 44 : 56 24

10. SG Witzenhausen 21 39 : 82 21
11. JSG Meißnerland I 21 40 : 74 20
12. JSG Herl./Ness./Ulfegrund22 26 : 90 10
13. SV 07 Eschwege II 21 31 : 95 4

E-JUNIOREN, 1. KREISKLASSE
Dienstag, 05.05.2009:
JSG Berk./Kammerbach - JSG FSA/Wanfried 5:4
Samstag, 09.05.2009:
JSG FSA/Wanfried - JSG Meißnerland 5:0
Samstag, 16.05.2009:
FC Großalmerode - JSG FSA/Wanfried 0:9
Samstag, 23.05.2009:
SV 07 Eschwege II - JSG FSA/Wanfried 1:2
Tabelle (Stand: 31.05.2009)

1. JSG Meißnerland I 14 62 : 16 33
2. Lichtenauer FV II 13 61 : 15 28
3. JSG FSA/Wanfried I 14 66 : 26 26
4. SV 07 Eschwege II 13 68 : 29 22
5. TSV Grebendorf/Mädchen13 38 : 27 18
6. JSG Berkatal/Kammerbach13 41 : 51 16
7. FC Großalmerode 12 24 : 47 10
8. TSV Netra 12 3 : 152 0

A-JUNIOREN, KREISLIGA
Mittwoch, 06.05.2009:
JSG Pfaff./Schem./Rock. - JSG FSA/Wanfried 6:2
Samstag, 09.05.2009:
JSG Hebenshaus./Werra - JSG FSA/Wanfried 2:2
Samstag, 16.05.2009:
JSG FSA/Wanfried - JSG Meißnerland 4:1
Mittwoch, 20.05.2009:
SC Niederhone - JSG FSA/Wanfried 4:1
Samstag, 23.05.2009:
FC Großalmerode - JSG FSA/Wanfried 6:0
Mittwoch, 27.05.2009:
JSG Sontra/Wichmann. - JSG FSA/Wanfried 7:11
Tabelle (Stand: 31.05.2009)

1. SC Niederhone 19 72 : 29 51
2. FC Großalmerode 20 66 : 18 50
3. JSG Hebenshaus./Werra 19 65 : 27 37
4. JSG Herl./Ness./Ulfegrund19 63 : 41 36
5. JSG FSA/Wanfried 19 65 : 64 32
6. JSG Pfaff./Schemm./Rock. 19 55 : 79 25
7. JSG BSA/Berk./Kammerb. 19 60 : 45 22
8. JSG Sontra/Wichmannsh. 19 55 : 73 17
9. JSG Witzenhausen 18 45 : 82 14

10. JSG Meißnerland 18 31 : 71 13
11. SG Wehretal 19 32 : 80 8

D-JUNIOREN, 1. KREISLIGA (7er Mannschaft) 
Freitag, 08.05.2009:
JSG FSA/Wanfried II - SC Niederhone 0:7
Dienstag, 12.05.2009:
SSV Rambach - JSG FSA/Wanfried II 2:1
Freitag, 15.05.2009:
JSG FSA/Wanfried II - JSG Pfaff./Sch./Rock. 0:5
Freitag, 29.05.2009:
JSG FSA/Wanfried II - JSG Witzenhausen II 0:3

ERGEBNISSE UND TABELLEN DER JSG FRIEDA/SCHWEBDA/AUE/WANFRIED

Die Seite für den SG FSA-Nachwuchs

Jugendfußball bei

JSG FSA/Wanfried -

wo Bolzen noch

richtig Spaß macht!
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Mit einer ausgeglichenen Bi-
lanz im Mai konnte die FSA-
Reserve noch einen versöhn-
lichen Saisonausklang bieten.
Sonntag, 03.05.2009:
Palm Strikers-FSA II 3:3
Lange sah es so aus, als
würde FSA II zum ersten Mal
gegen die »Palmis« verlieren,
doch in der Schlussphase
erreichte man noch ein
Remis. Dabei vergab Oliver
Schott noch einen Elfmeter.
Tore: 0:1 M. Fischer (3.), 1:1
Nitzke (15.), 2:1/3:1 beide
Wächter (54./67.), 3:2 O.
Schott (84., Strafstoß), 3:3 D.
Schmerbach (90.).
Sonntag, 10.05.2009:
Abterode-FSA II 8:2
Hoffnungslos unterlegen und
am Ende noch gut bedient
war FSA II in diesem Spiel.
Am Ende stand die höchste
Saisonniederlage.
Tore: 1:0 Bartholmai (5.), 1:1
J. Rohrbeck (8.), 2:1 Rund-
nagel (9.), 3:1/4:1 beide
Bulut (29./40.), 4:2 E. Thaeb-
prasit (54.), 5:2/6:2/7:2/8:2
alle Bulut (58./62./74., Straf-
stoß/77.).
Sonntag, 17.05.2009:
Fr./Hitzerode II-FSA II 2:3
Ein gelungenes Debüt gab
Stefan Böttner, der schon in
seinem zweiten Spiel für FSA
das erste Mal traf .  Auch
Andy Strümpel blieb seiner

Serie treu: wenn er spielt
trifft er auch!
Tore: 0:1 S. Döring (20.), 0:2
S. Böttner (30.), 1:2 Lezius
(43.), 2:2 Trapp (45.), 2:3 A.
Strümpel (70.).
Sonntag, 24.05.2009:
FSA II-Pfaff./Schemm. II 5:0
Obwohl die Gäste über die
gesamte Spielzeit nur mit sie-
ben Akteuren agierten, konn-
te FSA »nur« fünf Tore schies-
sen und verpasste eine Auf-
besserung der Torbilanz.
Tore: 1:0 E. Thaebprasit (7.),

2:0 M. Görs (33.), 3:0
Pfaffenbach (37., Eigentor),
4:0 C. Döring (81.), 5:0 J.
Rohrbeck (90.).
Samstag, 30.05.2009:
Wanfried II-FSA II 4:1
Wenig zu bestellen hatte die
erastzgeschwächte FSA-
Mannschaft im Derby beim
C-Liga-Meister.
Tore: 1:0 Gebhardt (22.),
2:0 F ischer (42.), 2:1 E.
Thaebprasit (44.), 3:1
Kneiding (68.), 4:1 Albert
(80.).

ZWEI SIEGE, ZWEI NIEDERLAGEN UND EIN UNENTSCHIEDEN

Versöhnlicher Saisonausklang für FSA II

Mario Fischer hat geheiratet!

Am 29. Mai 2009 hat »FSA-
Urgestein« Mario Fischer auf
dem Standesamt in Wan-
fr ied seine langjähr ige
Freundin Pamela geheiratet.
Vor dem Amt warteten
viele FSA-Spieler und Ver-

antwortliche um einen Spa-
lier aus blauen und weißen
Bändern zu bilden.
Wir gratulieren dem jungen
Paar herzlich und wünschen
alles Gute - vor allem Nach-
wuchs für die FSA...
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Tabelle (Stand: 31.05.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. TSV Heiligenrode 30 21 5 4 93 : 34 68
2. TSG Sandershausen 30 20 6 4 71 : 25 65
3. FSK Vollmarshausen 30 19 6 5 97 : 41 63
4. SV Kaufungen 07 30 18 3 9 80 : 44 57
5. FSV Kassel 30 18 3 9 75 : 40 57
6. SG Herl./Nesselröden 30 18 2 10 89 : 54 56
7. SV Reichensachsen 30 14 8 8 83 : 50 50
8. SG Wehretal 30 14 3 13 53 : 58 45
9. VfB Viktoria Kassel 30 11 3 16 51 : 55 36

10. TSV Waldkappel 30 11 3 16 38 : 86 36
11. SG Meißner 30 10 3 17 41 : 68 33
12. TSG Wellerode 30 8 6 16 48 : 73 30
13. TSG Wattenbach II 30 6 7 17 44 : 84 25
14. TSV Wichmannsh. II 30 5 9 16 37 : 76 24
15. TSG Bad Sooden-All. 30 4 7 19 42 : 84 19
16. SV Weidenhausen II 30 3 6 21 32 : 102 15

Kreisoberliga

Tabelle (Stand: 31.05.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. SG Lossetal III 22 16 4 2 82 : 36 52
2. SV Hörne 22 16 3 3 83 : 34 51
3. SG Klein./Hund./Do. II 22 16 3 3 78 : 34 51
4. SG Meißner II 22 12 5 5 73 : 30 41
5. TSG Bad Sooden-A. II 22 12 3 7 61 : 49 39
6. SG Werratal II 22 11 4 7 88 : 54 37
7. SC Roßbach 22 7 5 10 47 : 48 26
8. SG Hopf./Lusitania II 22 8 1 13 61 : 55 25
9. VfB Rommerode II 22 6 2 14 41 : 72 20

10. SG Zieg./Erm./Gert. II 22 5 1 16 37 : 91 16
11. SG Wickenr/Helsa II 22 5 1 16 30 : 102 16
12. ESV Walburg II 22 1 2 19 24 : 100 5

KIA-Kreisliga C, Grp. 1

Torschützenliste (Stand: 31.05.2009)
Platz Spieler (Verein) Tore

1. Mikel Klopsteg (SG Werratal) 27 Tore
2. Kevin Windus (SV Hörne) 25 Tore
3. Thomas Kumpe (SG Klein./Hund./Dohrenbach II) 19 Tore
4. Sven Blumberg (SC Roßbach) 17 Tore
5. Frank Wöske (SG Lossetal III) 16 Tore
6. Manfred Heidl (TSG Bad Sooden-Allendorf II) 15 Tore
7. Johannes Klenke (SV Hörne) 14 Tore
5. Nico Bianchini (SG Hopfelde/Hollstein/Lusitania II) 13 Tore
6. Henrik Heinemann (SG Lossetal III) 12 Tore

Andreas Klug (SG Lossetal III) 12 Tore

Tabelle (Stand: 31.05.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. SG Hopf./Lusitania 30 25 3 2 149 : 131 77
2. TSV Netra 30 24 4 2 129 : 137 76
3. FC Großalmerode II 30 22 2 6 89 : 144 68
4. SV Reichensachsen II 30 19 2 9 107 : 163 59
5. SG Zieg./Erm./Gert. 30 19 3 8 92 : 150 58
6. VfB Rommerode 30 16 6 8 112 : 170 54
7. SG Frank./Hitzerode 30 15 1 14 91 : 172 46
8. RW Fürstenhagen 30 14 3 13 74 : 165 45
9. SG Wehretal II 30 10 6 14 74 : 193 36

10. SSV Rambach 30 10 5 15 75 : 101 35
11. TSG Kammerbach 30 9 5 16 53 : 180 32
12. FC Hebenshausen II 30 9 2 19 94 : 104 29
13. TSV Waldkappel II 30 7 4 19 64 : 107 25
14. SC Niederhone II 30 5 5 20 48 : 158 20
15. SVF Harmuthsachsen 30 5 0 25 43 : 161 15
16. SG Eltm./Oberhone 30 3 5 22 32 : 190 14

KIA-Kreisliga B

Torschützenliste (Stand: 31.05.2009)
Platz Spieler (Verein) Tore

1. Emanuel Edeme (SG Hopfelde/Hollstein/Lusitania) 35 Tore
2. Sascha Eberlein (SSV Rambach) 34 Tore
3. Daniel Hanstein (SG Zieg./Ermschwerd/Gertenbach) 33 Tore
5. Wolfgang Bauer (VFB Rommerode) 32 Tore
6. Alexander Pfeiffer (SG Frankershausen/Hitzerode) 30 Tore
7. Karsten Jakob (TSV Netra) 29 Tore

Torschützenliste (Stand: 28.05.2009)
Platz Spieler (Verein) Tore

1. Sebastian Ullrich (TSV Rothwesten) 40 Tore
2. Maikel Buchenau (SVA Weidenhausen) 36 Tore
3. Julio de Rosa Cesar (VfB Süsterfeld Kassel) 33 Tore

Danny Nickel (FC Großalmerode) 33 Tore

Torschützenliste (Stand: 28.05.2009)
Platz Spieler (Verein) Tore

1. Dominic Gutberlet (TSV Heiligenrode) 33 Tore
2. Sebastian Hartung (FSK Vollmarshausen) 26 Tore
3. Kevin Hempel (FSK Vollmarshausen) 22 Tore

André Herbst (TSV Heiligenrode) 22 Tore
5. Daniel Asbrand (SG Herleshausen/Nesselröden) 18 Tore

Tabelle (Stand: 31.05.2009)
Platz Verein Sp. g. u. v. Tore Pkt.

1. SV Weidenhausen 32 25 4 3 124 : 144 79
2. VfB Süsterfeld 32 24 4 4 125 : 135 76
3. OSC Vellmar II 32 20 3 9 70 : 151 63
4. TSV Rothwesten 32 19 5 8 103 : 159 62
5. SG Lossetal 32 18 6 8 96 : 154 60
6. KSV Baunatal II 32 16 4 12 78 : 165 52
7. SG Witzenhausen 32 15 5 12 61 : 150 50
8. SV Nordshausen 32 14 4 14 75 : 188 46
9. TSG Wattenbach 32 13 6 13 78 : 162 45

10. SG Calden/Meimbr. 32 14 6 12 48 : 150 45
11. FC Großalmerode 32 12 5 15 47 : 168 40
12. TSV Wichmannsh. 32 12 1 19 62 : 177 37
13. CSC 03 Kassel 32 8 10 14 45 : 163 34
14. SV Türkgücü Kassel 32 9 5 18 73 : 105 32
15. FSC Lohfelden II 32 7 3 22 41 : 187 24
16. SG Weser/ Diemel 32 5 8 19 43 : 187 23
17. FSV Bergshausen 32 1 1 30 31 : 155 3

Gruppenliga
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Di., 02.06., 18.30 Uhr Wanfried JSG FSA/Wanfried I - JSG Großalm./Wick./Helsa D-Junioren
Mi., 03.06., 19.00 Uhr Frieda Seniorentraining
Fr., 05.06., 18.00 Uhr Wanfried/Aue 5. Fun-Triathlon des TSV Aue

18.00 Uhr Herleshausen JSG Herl./Ness./Ulfegrund - JSG FSA/Wanfried I D-Junioren
18.00 Uhr Großalmerod. JSG Großalm./Wick./Helsa II - JSG FSA/Wanfried II D-Junioren

Sa., 06.06., 10.00 Uhr Frieda Ordnungstag am Sportplatz / Aufbau für friedola-Pokal
16.15 Uhr Wanfried JSG FSA/Wanfried - SC Niederhone A-Junioren
17.00 Uhr Eschwege SG FSA/Palm Strikers - FTSV Abterode Alte Herren

Mo., 08.06., 18.15 Uhr Frieda friedola-Pokal: SG FSA - SG Sontra
20.00 Uhr Frieda friedola-Pokal: SV 07 Eschwege - TSV Waldkappel

Di., 09.06., 18.00 Uhr Wanfried JSG FSA/Wanfried I - JSG Hebenshausen/Werra D-Junioren
18.15 Uhr Frieda friedola-Pokal: SV Reichensachsen - SC Niederhone
20.00 Uhr Frieda friedola-Pokal: Vfl Wanfried - SSV Rambach

Do., 11.06., 09.00 Uhr Kanutour der SG FSA
Fr., 12.06., 18.15 Uhr Frieda friedola-Pokal: 1. Halbfinale

20.00 Uhr Frieda friedola-Pokal: 2. Halbfinale
So., 14.06., 14.00 Uhr Frieda friedola-Pokal: Spiel um Platz 3 und 4

16.00 Uhr Frieda friedola-Pokal: Endspiel
Sa., 20.06., 10.00 Uhr Frieda Freizeitturnier

17.00 Uhr Frieda SG FSA/Palm Strikers - SVA Weidenhausen Alte Herren

Termine - Termine - Termine

Im Juni gehen herzliche Glückwünsche an:
Mo., 01.06. Oliver Voigt 37 Jahre
Di., 02.06. Sebastian Heine 22 Jahre
Mi., 03.06. Lothar Schäfer 74 Jahre
Fr., 05.06. Sascha Guba 15 Jahre
So., 07.06. Dieter Stieff 48 Jahre
Mo., 08.06. Siegfried Schmerbach 66 Jahre
Di., 09.06. Lucas Waßmann 12 Jahre
Do., 11.06. Norbert Szep 62 Jahre
Sa., 13.06. Boris Dölle 38 Jahre

Shamal Krug 20 Jahre
So., 14.06. Florian Ackermann 26 Jahre
Di., 16.06. Heinz Osburg 80 Jahre

Thorsten Hering 40 Jahre
Fr., 19.06. Max Heckmann 9 Jahre
Mo., 22.06. Karl Schäfer 82 Jahre
Di., 23.06. Manfred Schmolke 72 Jahre
Do., 25.06. Herbert Fischer 70 Jahre

Thomas Holzapfel 41 Jahre
So., 29.06. Alexander Hempel 43 Jahre

Alexander Paul 25 Jahre
Di., 30.06. Claus Wennemuth 62 Jahre

Andreas Bierschenk 45 Jahre

Alle Angaben ohne Gewähr!
Sollten wir einen Geburtstag vergessen

haben, so geschah dies nicht mit Absicht -
wir bitten um Verzeihung!
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